
 

 

MEDIENMITTEILUNG 
 
JUGENDPOLITTAG - EINBLICK IN DIE POLITIK GEWÄHREN 
 
25.Oktober 2010 - Am 3. November 2010 findet im Rathaus in Solothurn der dritte Jugend-
polittag des Kantons Solothurn statt. Er will junge Leute mit Politikerinnen und Politikern 
aus der eigenen Region ins Gespräch bringen und damit gegenseitiges Vertrauen und 
Verständnis aufbauen. Aufgrund der Erfahrungen welche das OK in den Jahren 2008 und 
2009 sammeln konnten werden für den Jugendpolittag 2010 einige Veränderungen 
angestrebt. Zur Optimierung des Jugendpolittages wurden vom OK einige Änderungen 
vorgenommen. 
 
Vertretung von Kantonspralamentariern im OK 
Langfristig ist das Ziel, dass pro Amtei ein Kantonsrat oder eine Kantonrätin gefunden wird, welche 
im OK Einsitz nimmt. Die Amteien Solothurn/Lebern, Thal/Gäu und Bucheggberg/Wasseramt sind 
durch Susan von Sury, Karin Büttler und Rolf Späti bereits in diesem Jahr abgedeckt. Für 2011 
sollen wenn möglich noch zwei weitere ParlamentarierInnen aus den Amteien Dorneck/Thierstein 
und Olten/Gösgen gefunden werden. Im Idealfall sind alle politischen Parteien in dieser Gruppe 
vertreten. Dies muss aber nicht zwingend der Fall sein. Diese fünf Kantonsparlamentarier stellen 
die Kommunikation zu den anderen Kantonsparlamentariern sicher.  
 
„Göttisystem“ 
Am Jugendpolittag selbst soll pro Gruppe mindestens ein/e Kantonsrat/Kantonsrätin vorgängig 
über die Ziele und Möglichkeiten des Jugendpolittages informiert worden sein. Konkret sollte z. B. 
klar sein, dass auch bei lokalen Anliegen der Jugendlichen von den KantonspolitikerInnen 
Unterstützung geboten werden kann. In dem sie zum Beispiel einen ersten Kontakt herstellen oder 
ganz allgemein ihr Wissen und Netzwerk vor Ort zur Verfügung stellen. Im Weiteren sollen die 
„Göttis“ und „Gotten“ über die Ziele und den Ablauf des Jugendpolittages informiert sein und die 
Gruppenleitenden bei Bedarf unterstützen. 
 
Nachhaltigkeit 
Aus der Fülle der Vorschläge soll jede Gruppe Ideen verabschieden welche sie weiter verfolgen 
wollen. Pro Gruppe werden eine oder mehrere Person (Jugendliche und/oder Kantons-
parlamentarier) bestimmen welche dafür zuständig sind die Umsetzung der Ideen zu verfolgen. Sie 
fragen von Zeit zu Zeit bei den Teilnehmenden (Jugendlichen und Kantonsräten) nach ob man mit 
der Umsetzung vorankommt. Am darauffolgenden Jugendpolittag wird der Umsetzungsstand 
erläutert. Zusätzlich werden die von den Gruppen verabschiedeten Ideen schriftliche festgehalten.  
 
Themenfindung und Diskussion 
Das OK des Jugendpolittages hat sich dazu entschlossen bei der Themenfindung für den 
Jugendpolittag mit der Internetplattform www.politnetz.ch zusammenzuarbeiten. Konkret kann man 
unter www.politnetz.ch/jugendpolittag nach Amteien abgestuft Themen einbringen welche man am 
Jugendpolittag diskutieren möchte. Im Weiteren soll im Anschluss an den Jugendpolittag die 
Diskussion zu einzelnen Themen auf politnetz.ch weiter geführt werden.  
 
 
 
 
 

http://www.politnetz.ch/
http://www.politnetz.ch/jugendpolittag


 

 

Programm Jugendpolittag 3. November 2010 
 
Ab 13:15 Eintreffen, Kantonsratsaal Solothurn 
13:30 h Begrüssung durch Kantonsratspräsident Hans Abt 
14:00 – 15:00 h Vorbereitung der Jugendlichen in Gruppen 
15:00 – 15:30 h Pause 
15:30 – 17:00 h Diskussion mit Kantonsrätinnen und Kantonsräten 
17:15 – 17:45 h Präsentationen aus den Gruppen im Kantonsratsaal 
17:45 h Schlusswort durch Regierungsrat Peter Gomm 
Anschliessend Apéro  
 
 
 
 
 
Jugendförderung Kanton Solothurn 
Die Hauptaufgabe der Jugendförderung Kanton Solothurn besteht darin, eine vielfältige 
Jugendkultur sowie eine zielgerichtete Jugendarbeit und -politik zu koordinieren und zu fördern. 
Sie informiert zudem über aktuelle Tendenzen und Entwicklungen und verfolgt das Ziel, alle 
Akteure im Jugendbereich bestmöglich zu vernetzen und Synergien zu ermöglichen. Gemeinden 
bietet die Jugendförderung Kanton Solothurn massgeschneiderte Unterstützung – auf Wunsch 
auch mit bedarfsgerechten Angeboten wie z.B. dem Projekt Jugend mit Wirkung.  
Jugendliche noch besser in das Gemeinwesen zu integrieren, ihnen konkrete Mitwirkung zu 
ermöglichen und den Dialog zwischen den Generationen ganz allgemein anzustossen und zu 
vertiefen, steht im Zentrum der Strategie. Das Angebot richtet sich an professionell und 
ehrenamtlich Tätige im Jugendbereich, Akteure in Politik und Behörden und die interessierte 
Öffentlichkeit. Ganz besonderes Gewicht wird auf die Förderung von Projekten und Initiativen 
engagierter Jugendlicher gelegt. Ihnen bietet die Jugendförderung Kanton Solothurn unkompliziert 
und unbürokratisch fachliche und inhaltliche Hilfe. Weiter Informationen findet man unter 
www.jugendfoerderung.ch  
 
 
 

http://www.jugendfoerderung.ch/

